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Konzessionsbestimmung bisher Änderung Erläuterung 

Art. 4 Anforderungen an die Qualität des Angebots und 
Qualitätssicherung 
4 Sie lässt regelmässig Qualitätskontrollen durch externe 
Sachverständige mit der entsprechenden beruflichen 
Qualifikation und Erfahrung durchführen und informiert die 
Öffentlichkeit über die Ergebnisse. 

 
 
4 Das Bundesamt für Kommunikation (BAKOM) kann den 
Stand der Qualitätssicherungssysteme durch externe 
Fachpersonen evaluieren lassen. 
5 Es lässt Stichproben des publizistischen Angebots regelmässig 
durch qualifizierte Institutionen analysieren. 
5bis Es veröffentlicht die Ergebnisse nach den Absätzen 4 und 
5. 

Absatz 4 legt fest, dass die Evaluation nicht mehr durch die SRG selber 
erfolgt. Neu kann das BAKOM wie bei den anderen konzessionierten 
Veranstaltern externe Fachpersonen mit der entsprechenden beruflichen 
Qualifikation und Erfahrung mandatieren, die Evaluation durchzuführen. 

Art. 5 Dialog mit der Öffentlichkeit 
1 Die SRG informiert die Öffentlichkeit mindestens alle zwei 
Jahre in geeigneter Form über ihre Unternehmens- und 
Angebotsstrategie für die kommenden zwei Jahre. Sie weist 
dabei insbesondere den Mehrwert ihrer Angebote für die 
Gesellschaft aus. 
2 Sie überprüft mindestens alle zwei Jahre, ob die 
kommunizierten Angebotsziele erreicht wurden, und lässt sie 
von externen qualifizierten Evaluationsstellen überprüfen. 

1 Die SRG informiert die Öffentlichkeit mindestens alle vier 
Jahre in geeigneter Form über ihre Unternehmens- und 
Angebotsstrategie. Sie weist dabei insbesondere den Mehrwert 
ihrer Angebote für die Gesellschaft aus.  

 
2 Sie überprüft mindestens alle vier Jahre, ob die 
kommunizierten Angebotsziele erreicht wurden, und lässt sie 
von externen qualifizierten Evaluationsstellen überprüfen.  

Die Erhöhung von zwei auf vier Jahre erfolgt aufgrund des mehrstufigen 
Kreislaufs, der für die Überprüfung und Anpassung der Unternehmens- 
und Angebotsstrategie maximal nötig ist. 

Art. 12 Berücksichtigung der jeweils anderen 
Sprachregionen 
1 Die SRG berücksichtigt im aktuellen Informationsangebot 
und in anderen Angeboten mit hoher Publikumsbeachtung 
die jeweils anderen Sprachregionen. 

Beiträge über jeweils andere Sprachregionen (neuer Titel) 
 
1 Die SRG berücksichtigt in ihren selbst produzierten 
Angeboten mit hoher Publikumsbeachtung die jeweils anderen 
Sprachregionen, um so zum Verständnis, zum Zusammenhalt 
und zum Austausch unter den Sprachregionen beizutragen.  

Der Titel wird aus Gründen der besseren Verständlichkeit angepasst.  
Die Mehrsprachigkeit und die Vielfalt der Kulturen ist ein konstitutives 
Element der schweizerischen Identität. Die SRG trägt mit ihren Beiträgen 
über die jeweils anderen Sprachregionen zum Verständnis zwischen den 
Sprachregionen bei. 
Die neue Formulierung präzisiert das Anliegen und beschränkt die 
Anforderung nicht auf die Informationsangebote, sondern auf das ganze 
publizistische Angebot. 

Art. 22 Verbreitung über Internet 
Die SRG kann die folgenden Angebote über das Internet 
verbreiten:  

 
 
e. Live-Videoübertragungen in rätoromanischer Sprache. (neu) 

Der neue Buchstabe e. ermöglicht Radiotelevisiun Svizra Rumantscha 
(RTR), einzelne Anlässe via Livestreaming in rätoromanischer Sprache 
anzubieten. RTR wird dies fallweise in Kooperation mit anderen 
Medienanbieterinnen des Kantons Graubünden tun. Sofern sie das 
Livestreaming exklusiv anbietet, nimmt sie betreffend die Untertitelung des 
Angebots in deutscher Sprache Rücksicht auf die anderen 
Medienanbieterinnen des Kantons Graubünden bzw. spricht sich mit diesen 
entsprechend ab.  
 
Die Ergänzung von Bst. e ist nötig, weil RTR im Unterschied zu den 
anderen Unternehmenseinheiten der SRG ein Radioprogramm und ein 
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Online-Angebot in rätoromanischer Sprache anbietet, hingegen kein 
eigenes Fernsehprogramm. RTR produziert lediglich drei Sendungen in 
Rätoromanisch, die auf SRF ausgestrahlt werden, zwei davon auch auf 
RSI2 und eine auf RTS2. 

Konzessionsbestimmung bisher Änderung Erläuterung 

Art. 31 Zusammenarbeit mit schweizerischen 
Medienunternehmen 
1 Die SRG stellt anderen schweizerischen 
Medienunternehmen, welche die Erklärung der Pflichten und 
Rechte der Journalistinnen und Journalisten des 
Schweizerischen Presserats1 anerkennen, Kurzversionen von 
tagesaktuellen audiovisuellen Inhalten zur Verfügung. 

 
 
1 Die SRG stellt anderen schweizerischen 
Medienunternehmen, welche die Erklärung der Pflichten und 
Rechte der Journalistinnen und Journalisten des 
Schweizerischen Presserats anerkennen, unbearbeitete 
tagesaktuelle audiovisuelle Inhalte ohne redaktionelle Leistung 
der SRG zur eigenen Bearbeitung zur Verfügung. 

Schon bisher sah Absatz 1 vor, dass die SRG den schweizerischen 
Medienunternehmen Kurzversionen von tagesaktuellen audiovisuellen 
Inhalten zur Verfügung stellt. Die Medienunternehmen haben von diesem 
Angebot aber wenig Gebrauch gemacht und haben eine Präzisierung der 
Bestimmung vorgeschlagen, mit welcher die SRG einverstanden ist.  
Die SRG stellt den Medienunternehmen eine Auswahl an publizistisch 
unbearbeitetem «Rohmaterial» kostenlos zur Verfügung. Zu denken ist 
beispielsweise an Aufnahmen einer Medienkonferenz, eines sonstigen 
Anlasses oder eines Krisenorts. Die Medienunternehmen können aus dem 
zur Verfügung gestellten Material unter Einhaltung der im Journalismus 
üblichen Quellenangabe eigene Beiträge gestalten. Es besteht kein 
Anspruch auf die Herausgabe eines bestimmten Materials und die Rechte 
Dritter sind zu berücksichtigen. 

Keine Art. 37a Arbeitgeberin mit Vorbildfunktion 
1 Die SRG ist eine sozial verantwortliche Arbeitgeberin mit 
Vorbildfunktion.  
2 Sie legt die Grundsätze ihrer Personalpolitik schriftlich fest. 
3 Sie legt organisatorische und personalrechtliche Massnahmen 
zum Schutz der persönlichen Integrität der Mitarbeitenden fest 
und überprüft regelmässig die Umsetzung dieser Massnahmen. 

Diese programmatische Bestimmung ist neu. Die SRG ist ein öffentlich 
mitfinanziertes privates Unternehmen. Daher kommt dem Unternehmen 
eine Vorbildfunktion zu. Die SRG definiert demnach ihr Selbstverständnis 
und ihre Arbeitskultur entsprechend und verschriftlicht diese in ihren 
Dokumenten zur Personalpolitik. Sie benennt auch Verantwortlichkeiten, 
Vorkehrungen und Prozesse zur Umsetzung ihrer Vorgaben. 

Art. 43 Inkrafttreten und Geltungsdauer 
1 Diese Konzession tritt am 1. Januar 2019 in Kraft und gilt 
bis zum 31. Dezember 2022.  
2 Die Geltungsdauer dieser Konzession wird bis zum 31. 
Dezember 2024 verlängert. 

3 Die Geltungsdauer dieser Konzession wird bis zum 31. 
Dezember 2028 verlängert. 

 

 

 
1 Der Text der Erklärung ist im Internet abrufbar unter: http://presserat.ch > Journalistenkodex > Erklärung. 

http://presserat.ch/

	1 Die SRG informiert die Öffentlichkeit mindestens alle vier Jahre in geeigneter Form über ihre Unternehmens- und Angebotsstrategie. Sie weist dabei insbesondere den Mehrwert ihrer Angebote für die Gesellschaft aus.

